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Die Bundesregierung hat mit Wirkung vom 01.10.2009 die 
Energieeinsparverordnung (EnEV) novelliert. 
  
Die wesentlichen Neuerungen sind: 

1. Verschärfung der Anforderungen an die energetische Qualität der baulichen Hülle bei 
Neubauten und wesentlichen Änderungen um ca. 15% sowie der primärenergetischen 
Anforderungen um ca. 30% 

2. Regelungen zur schrittweisen Außerbetriebnahme von Nachtspeicheröfen 
3. Erweiterung der Pflicht zur Dämmung der obersten Geschossdecke 
4. Anrechenbarkeit von im Gebäude erzeugtem und verbrauchtem Strom aus 

regenerativen Energieträgern auf den Primärenergiekennwert einer Neubaus 
 
Aus Sicht der Ingenieurkammer sind unsere Ingenieure, und hier ganz besonders die in der 
Liste für Wärmeschutz eingetragenen, als Aussteller dieser Energieausweise qualifiziert. Eine 
fachkundige energetische Beratung in Verbindung mit der Erstellung des Energieausweises 
für Gebäude, kann nur von einem Personenkreis mit umfangreichen, auch 
fachübergreifenden Wissen, erfolgen.  
 
Als Argumentations- und Akquisitionshilfe ist von der IKT, zusammen mit dem 
Landesfachverband  Energieberatung Thüringen e.V., bereits 2007 ein Faltblatt erstellt 
worden. Hier wurde neben den globalen Energieproblemen, auf die allgemeine 
Energieberatung, den Energieausweis und Fördermöglichkeiten für Immobilienbesitzer 
eingegangen. Wir waren damit als eine der ersten in der Lage, der Öffentlichkeit eine 
Information in die Hand zu geben, wer Energieausweise erstellen und fachlich fundiert zur 
Problematik der Energieeinsparung beraten kann. 
  
Dieses Faltblatt ist jetzt redaktionell überarbeitet worden und wird ab Juni über die IKT an 
potentielle Auftraggeber verteilt werden. Die Änderungen betreffen die Aufnahme der EnEV 
2009 und des neuen Energieausweises, entsprechende Anpassungen der Texte, ein neues 
Titel- und Wärmebild. 
 
Alle interessierten Mitglieder können dieses Faltblatt über die Geschäftsstelle der Kammer 
kostenlos beziehen (pro Mitglied maximal 50 Stück). Die Druckauflage beträgt 5.000 Stück.  


